
Eine

Welt

Ich möchte den Bischöflichen Hilfsfonds Eine Welt regelmäßig mit einer  
Spende unterstützen

I ch  spende        monatlich      halbjährlich      jährlich

den Betrag von	              EUR ab	             (Datum des ersten Einzugs)

E inzugsermächt igung

Konto  	 BLZ

Name des Bankinstituts

Name 	 Vorname

Straße/Nr. 

PLZ/Ort  

Datum, Unterschrift

Coupon bitte abtrennen und einsenden an:  
Bischöflicher Hilfsfonds Eine Welt, Referat Weltkirche,  
Peutingerstr. 5, 86152 Augsburg oder per Fax 0821/3166-439
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I h r  p e r s ö n l i c h e r 
K o n ta k t

Gerne bieten wir Ihnen weitere Informationen zum  
Bischöflichen Hilfsfonds Eine Welt und individuelle  
Beratung zum Thema Stiften an.

Gemeinsam finden wir eine auf Sie zugeschnittene Mög-
lichkeit, Ihre persönlichen Vorstellungen umzusetzen.

P rä l a t  
D r.  Be r t ram Me ie r
Vorsitzender des Stiftungsrates

Tel. 08 21/31 66-831

And rea  Decke
Stiftungsvorstand 

Tel. 08 21/31 66-431
andrea.decke@bistum-augsburg.de

B i s chö f l i che r  H i l f s fonds  E i ne  We l t 
Referat Weltkirche 
Peutingerstr. 5, 86152 Augsburg
Tel. 08 21/31 66-431, Fax 08 21/31 66-439

www.hilfsfonds-einewelt.de 
e-mail: weltkirche@bistum-augsburg.de

Der Bischöfliche Hilfsfonds Eine Welt steht unter der Aufsicht der 
kirchlichen Stiftungsaufsichtsbehörde für die Diözese Augsburg.

Mitglieder des Stiftungsrates:

P rä l a t  D r.  Be r t ram Me ie r,  Vorsitzender 
(Domkapitular, Leiter Referat Weltkirche)

S r.  Se ra f i c a  B raumü l l e r  OSF 
(Missionsprokuratorin der Franziskanerinnen von Maria Stern)

P.  D r.  We rne r  N ide t zky  MCC J  (Comboni-Missionar in Mellatz)

Rech t sd i rek to r  J o se f  B inde r (Bischöfliche Finanzkammer)

Pas to ra l re fe ren t  An ton  S tegma i r 
(Bildungsreferent im Referat Weltkirche)

Stiftungsvorstand:

And rea  Decke  (Projektabteilung Referat Weltkirche)

G rego r  Uh l  (Geschäftsführer aktion hoffnung GmbH)

 w e l t w e i t  d e n k e n
	  v o r  O r t  h a n d e l n

Eine Welt 
Bischöflicher Hilfsfonds

Eine Welt 
Bischöflicher Hilfsfonds

S P E N D E

Ü
b

erw
eisung

sauftrag
/Z

ahlschein

(N
am

e und
 S

itz d
es b

eauftrag
ten K

red
itinstituts)�

(B
ankleitzahl)

B
ankleitzahl

B
etrag

E
U

R
*

K
o

nto
-N

r. d
es K

o
nto

inhab
ers

K
o

nto
-N

r. d
es E

m
p

fäng
ers

b
ei (K

red
itinstitut)

1
9

Verw
end

ung
szw

eck

N
o

ch Verw
end

ung
szw

eck

K
o

nto
inhab

er/E
inzahler: N

am
e, O

rt (m
ax. 27 S

tellen)

D
atum

	
U

nterschrift

B
enutzen S

ie bitte diesen Vordruck
für die Ü

berw
eisung des B

etrages von
Ihrem

 K
onto oder zur B

areinzahlung.
D

en Vordruck bitte nicht beschädigen,
knicken, bestem

peln oder beschm
utzen.

g
g

f. S
tichw

o
rt

E
m

p
fäng

er:  (m
ax. 27 S

tellen)

2
3
9

0
9

7
7
5
0
9
0
3
0
0

B
I
S
C
H
Ö
F
L
I
C
H
E
R
 
H
I
L
F
S
F
O
N
D
S
 
E
I
N
E
 
W
E
L
T

L
I
G
A
 
B
A
N
K
 
A
U
G
S
B
U
R
G

Z
U
S
T
I
F
T
U
N
G
 
I
N
 
V
E
R
M
Ö
G
E
N
S
S
T
O
C
K

S
P
E
N
D
E

Die Stärkung der lebendigen Weltkirche ist eine große He
rausforderung, die einen starken Arm und einen langen 
Atem erfordert. Deshalb wurde von Bischof Dr. Walter Mixa 
am 15. August 2007 der neue „Bischöfliche Hilfsfonds Eine 
Welt“ als kirchliche Stiftung des öffentlichen Rechts ins  
Leben gerufen.

Mit der Stiftung setzt das Bistum Augsburg einen neuen  
Akzent in der jahrzehntelangen weltkirchlichen Arbeit.  
Allein in den vergangenen 3 Jahren konnten 472 Projekte in 
über 30 Ländern unterstützt werden. Die neue Stiftung ist 
dauerhaft den Anliegen der Glaubensverbreitung und der 
Hilfe zur Selbsthilfe verpflichtet. 

Die Stiftung hat es sich zur Aufgabe gemacht, aus christlicher  
Verantwortung und zur Bezeugung des Evangeliums die 
weltweite Missions- und Entwicklungsarbeit der Kirche in 
den Ländern Afrikas, Asiens, Lateinamerikas und Osteu-
ropas modellhaft zu fördern und das Bewusstsein für die 
Mission und die kirchliche Entwicklungsarbeit in unserem 
Bistum zu unterstützen. Sie wird das Engagement des Bis-
tums Augsburg für die „Eine Welt“ weiter verstärken und 
langfristig sichern.

D ER   B I SCHÖ    F L I CHE    
H I L F S F ON  D S  E i n e  We l t
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Eine Welt

Eine Welt 
Bischöflicher Hilfsfonds

Spendenkonto

Kto-Nr. 239 097 bei der LIGA Bank Augsburg, 
BLZ 750 903 00

Ihre Spende bis 200 Euro ist auch ohne gesonderte Zu-
wendungsbestätigung gegen Vorlage des Bareinzahlungs- 
beleges oder der Buchungsbestätigung eines Kredit- 
institutes steuerlich absetzbar.

Bei Spenden über 200 Euro erhalten Sie unaufgefordert 
eine Zuwendungsbestätigung. 

W ELT  W E I T  D EN  K EN  

Mission heute ist die Vision einer weltweiten Solidarität 
im Zeichen des Evangeliums, das alle beauftragt, an der 
Einen Welt mitzuwirken. Dort soll es nicht Gewinner und 
Verlierer, sondern nur Schwestern und Brüder geben.

Hunger, Krankheiten und Arbeitslosigkeit bestimmen 
das Leben der Menschen in den Armutsvierteln der Welt. 
Ohne Priester, Ordensleute und Laien in der Mission  
wären die meisten Menschen in diesen Ländern sich 
selbst überlassen.

Aus dem Bistum Augsburg sind derzeit nahezu 180 Missio
narinnen und Missionare aus 54 Ordensgemeinschaften 
in verschiedenen Ländern der Welt für Glaube, Frieden, 
Gerechtigkeit und den Dienst am Menschen im Einsatz.

Der „Bischöfliche Hilfsfonds Eine Welt“ legt mit Hilfe 
seiner Förderinnen und Förderer Kapital an. Die Erträge  
fließen direkt in das Wirken und in Entwicklungsprojekte 
unserer Missionarinnen und Missionare aus dem Bistum 
Augsburg und anderer kirchlicher Projektpartner. Unsere Missionarinnen und Missionare brauchen die 

Unterstützung aus der Heimat – Ihre Unterstützung –, 
denn die geistige und materielle Not in der Welt bleibt 
eine ständige Herausforderung.

Sie können sich vor Ort, aus Ihrer gewohnten Umgebung 
heraus, für den „Bischöflichen Hilfsfonds Eine Welt“ und 
den unverzichtbaren Dienst am Menschen in der Mission 
engagieren.

So  können  S i e  he l fen :

Wenn Sie Ihre eigenen Werte weitergeben und die Mis-
sionsarbeit unseres Bistums nachhaltig fördern möchten, 
können Sie dies auf unterschiedliche Weise tun: 

 	Mit einer Zustiftung, die Sie in beliebiger Höhe in den  
	 „Bischöflichen Hilfsfonds Eine Welt“ einbringen oder 

 	Sie gründen unter dem Dach der bestehenden Stiftung 
 	 eine eigene Treuhandstiftung unter Ihrem Namen.

 	Sie verfügen eine Zustiftung oder ein Vermächtnis  
	 zu Gunsten unserer Stiftung in Ihrem Testament.

Ihr investiertes Kapital bleibt dauerhaft im Stiftungsver-
mögen erhalten. Ihr Engagement wirkt über viele Gene-
rationen hinweg. Aus den erwirtschafteten Zinserträgen 
wachsen vielfache Hilfen für die „Eine Welt“.

Jeder (Zu-)Stifter erhält auf Wunsch einen Eintrag in  
unser Stifterverzeichnis.

 	Wir freuen uns ebenso über jede Spende, die direkt  
	 und zeitnah der Missionsarbeit zufließt.

Spenden und Zustiftungen können als Sonderausgaben 
steuerlich abgesetzt werden. Gerne beraten wir Sie.

Übrigens: 
Ihre Spenden und Zustiftungen kommen in voller 
Höhe den Projekten zu Gute. Die Stiftungsverwal-
tung wird vom Referat Weltkirche getragen.

V OR   ORT    HAN   D ELN 

Gefö rde r t  we rden  i n sbesonde re :

 	Projekte der Pastoral- und Sozialarbeit. 

 	Ausbildung von Priestern, Ordensleuten und  
	 Katecheten.

 	Die schulische und berufliche Ausbildung  
	 von Menschen, die gesundheitlich oder  
	 wirtschaftlich hilfebedürftig sind.

 	Stipendien, Beihilfen und Zuschüsse für junge  
	 begabte Menschen als Grundlage für die Hilfe  
	 zur Selbsthilfe.

 	Eine gezielte Bildungs- und Öffentlichkeits- 
	 arbeit in unserem Bistum zu gegenseitigem  
	 Verständnis und Mitverantwortung.


